


innovativer Partner erwiesen“, fasst
Michael Rohowsky, CIO bei Bernina,
die bisherige gute Zusammenarbeit
mit den Outsourcing-Spezialisten zu-
sammen. „Auch die Migration der
Systeme auf die Capgemini-Systeme
hat im ersten Anlauf reibungslos
funktioniert.“

Hans Ulrich Lieberherr von Capgemini
Schweiz AG, Outsourcing Services er-
gänzt: „In der Schweiz haben wir un-
sere Expansion mittlerweile sehr er-
folgreich voran getrieben. Die Tatsache,
dass ein Traditionsunternehmen wie
Bernina uns die Verantwortung für ihr
gesamtes SAP-System übergibt, zeigt,
dass wir mit unserem Service Portfolio
im Bereich Full- und Teil-Outsourcing
und unserer Erfahrung eine optimale
Ergänzung für den Betrieb eines mit-
telständischenUnternehmens bieten.“

Letztendlich erwies sich zudem der
gute persönliche Kontakt als ausschlag-
gebend,beschreibt Hugelshofer: „Im
Endeffekt bekam Capgemini den Zu-
schlag, weil wir schon nach den ersten
Gesprächen den Eindruck hatten, dass
die Experten hier auf gleicher Augen-
höhe mit uns kommunizierten und die
Bedürfnisse eines mittelständischen
Unternehmens gut kennen.“ 

Die Vorteile

Anfang 2005 begann die Partnerschaft.
Capgemini tauschte tragende System-
komponenten aus und übernahm den
gesamten SAP-Betrieb. Danach folgte
die Migration der Systeme sowie die
Umstellung auf Linux. Mit grossem
Erfolg in kurzer Zeit: „Capgemini hat
sich als kompetenter und – beispiels-
weise im Hinblick auf Linux – als sehr

entschied sich die Geschäftsleitung
von Bernina dafür, ihr operatives SAP-
System von einem externen IT-Dienst-
leister betreiben zu lassen. 2005 lief der
Vertrag mit dem vormaligen Betreiber
aus und Bernina sah sich nach einem
neuen Outsourcing-Partner um. Im
Vordergrund stand nebst moderaten
Kosten und grösstmöglicher Effizienz
auch die Kombination aus regionaler
Präsenz und globaler Leistungsfähigkeit
des IT-Dienstleisters. 

Die Lösung

Man entschied sich bei Bernina für
Capgemini als neuen Outsourcing-
partner. 

„Es gab, nebst der besseren Wirt-
schaftlichkeit, gleich eine ganze Reihe
guter Gründe, die unsere Entschei-
dung für Capgemini beeinflusst haben“,
erklärt Rolf Hugelshofer, CFO bei
Bernina. „Wir haben ein global agieren-
des Unternehmen mit entsprechenden
Erfahrungen und Referenzen gesucht,
das auch in unserer Region vertreten –
und damit erreichbar ist. So können
Probleme kurzfristig vor Ort gelöst
werden. Wichtig war für uns auch, dass
Capgemini SAP auch auf einer Linux-
Plattform betreiben kann.“

Capgemini ist einer der
weltweit führenden Dienstleister für Ma-
nagement- und IT-Beratung, Technologie
sowie Outsourcing. Das Unternehmen mit
europäischem Ursprung berät Kunden
bei der Entwicklung und Umsetzung von
Wachstumsstrategien sowie dem Einsatz
neuer Technologien. Capgemini wendet
dabei eine neue Form der Zusammenar-
beit an: Collaborative Business Experience.
Grundlage ist die Verpflichtung von

Dienstleister und Kunde zu gemeinsamem
Erfolg und das Erreichen messbaren
Mehrwerts auf Basis enger Zusammenar-
beit. Capgemini beschäftigt derzeit welt-
weit rund 60.000 Mitarbeiter und erzielte
2004 einen Umsatz von 6,3 Milliarden
Euro. Mehr Informationen zum Unterneh-
men,den Dienstleistungen und Presse-
mitteilungen finden Sie unter
http://www.de.capgemini.com

Über die Capgemini-Gruppe
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In Zusammenarbeit mitKontakt

Capgemini Schweiz AG
Outsourcing Services
Amsler-Laffon-Strasse 9
CH-8201 Schaffhausen
Tel. +41(0)52 - 631 - 38 22
Fax +41(0)52 - 631 - 28 35
www.ch.capgemini.com


